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Presseinformation 

Erster Liebherr-Mobilkran für 
Knorr: LTM 1150-5.4 erweitert 
Traglastklasse der Flotte 
⸺ 
– Knorr Kranverleih setzt auf LTM 1150-5.4 mit LICCON3 

– Erweiterung der Flotte nach oben: norddeutscher Kranverleiher realisiert mit Liebherr den 

Schritt in die 150‑Tonnen-Klasse  

– Ersteinsätze im Betonbau, in Infrastruktur und im Energiesektor geplant 

Mit dem Einstieg in die 150‑Tonnen-Klasse entscheidet sich die norddeutsche Knorr 

Kranverleih e.K. erstmals für einen Liebherr-Mobilkran. Mit dem LTM 1150-5.4 investiert das 

Unternehmen in mehr Leistungsfähigkeit und neue Einsatzmöglichkeiten im Großraum Hamburg. 

Ehingen (Donau) (Deutschland), 29. Juni 2026 – Vor rund zwei Jahren stellte die Knorr Kranverleih e.K. 

die Weichen für den Einstieg in eine höhere Traglastklasse. Mit dem LTM 1150-5.4 erweitert das 

Unternehmen aus Hollenstedt nun seine Flotte gezielt nach oben: „Ein 130-Tonner hätte für uns keinen 

Unterschied gemacht. Ein 150-Tonner schon. Und wenn wir einen Liebherr kaufen, dann machen wir es 

richtig und nehmen das modernste Modell“, sagt Geschäftsführer Isa Karaxha. Entsprechend 

überzeugten die Features des LTM 1150-5.4 – allen voran die LICCON3-Steuerung und VarioBase®. 

Hinzu kommen die optisch ansprechende Krankabine sowie der leistungsstarke 66‑Meter-

Teleskopausleger, der in dieser Klasse ein starkes Signal setzt und zusätzliche Einsatzmöglichkeiten 

eröffnet. 

Gleichzeitig ist der 150-Tonner als Taxikran flexibel einsetzbar und kommt ohne zusätzlichen Ballast-

Lkw aus – das reduziert sowohl den Logistikaufwand als auch Kosten und ist ein entscheidender Vorteil 

im Tagesgeschäft. Künftig wird der 5-Achser im Betonbau, bei Infrastrukturprojekten sowie im Industrie- 

und Energiesektor eingesetzt – etwa bei Trafostationen oder beim Bau von Stromtrassen. 

Überzeugendes Service-Angebot 

Neben den technischen Faktoren war vor allem ein Argument ausschlaggebend für die Entscheidung 

zugunsten des LTM 1150-5.4: der Service. „Man weiß, auf Anfragen wird jederzeit verlässlich reagiert“, 

betont Karaxha, der auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit setzt. „Außerdem ist der Kauf unseres 

ersten Liebherr-Krans verbunden mit einem klaren Bekenntnis zu ‚made in Germany‘. Es macht uns 

stolz, nun erstmals einen Liebherr-Kran im Bestand zu haben.“  
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Innerhalb der Flotte übernimmt der neue LTM 1150-5.4 eine klare Rolle: Er ist der größte Kran im 

Portfolio und ergänzt die bestehende Struktur nach oben. Insgesamt verfügt Knorr nun über fünf 

Mobilkrane sowie einen Ladekran. 

Erfolgreicher Start im Fertighausbau 

Nur einen Tag nach Auslieferung stellte der 150-Tonner seine Fähigkeiten unter Beweis: In 

Schneverdingen hob er mehrere Tonnen schwere Fertigbauteile für den Hausbau. Der Mobilkran war 

dafür mit 9 Tonnen mitnehmbarem Ballast für den Taxi-Einsatz gerüstet und erledigte seinen Job 

innerhalb von drei Stunden. 

Knorr hat seinen Sitz vor den Toren Hamburgs in Niedersachsen und beschäftigt neun Mitarbeitende. 

Isa und Jutta Karaxha führen den Kranverleih in zweiter Generation – und auch Florian und Sebastian 

Karaxha aus der dritten Generation stehen schon in den Startlöchern. „Perspektivisch planen wir, unser 

Leistungsportfolio zu erweitern und unseren Kunden künftig auch Transportdienstleistungen aus einer 

Hand anzubieten“, sagt Karaxha. 

Über die Liebherr-Werk Ehingen GmbH 

Die Liebherr-Werk Ehingen GmbH ist einer der führenden Hersteller von Mobil- und Raupenkranen. Die Palette der Mobilkrane 

reicht vom 2-achsigen 35 Tonnen-Kran bis zum Schwerlastkran mit 1.200 Tonnen Traglast und 9-achsigem Fahrgestell. Die 

Gittermastkrane auf Mobil- oder Raupenfahrwerken erreichen Traglasten bis 3.000 Tonnen. Mit universellen Auslegersystemen 

und umfangreicher Zusatzausrüstung sind sie auf den Baustellen in der ganzen Welt im Einsatz. 5.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sind am Standort in Ehingen beschäftigt. Ein umfassender, weltweiter Service garantiert eine hohe Verfügbarkeit der 

Mobil- und Raupenkrane. Im Jahr 2025 wurde ein Umsatz von 2,83 Milliarden Euro im Ehinger Liebherr-Werk erwirtschaftet.  

Über die Firmengruppe Liebherr  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 

Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 

hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 

allen Kontinenten. Im Jahr 2025 beschäftigte sie mehr als 55.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete einen konsolidierten 

Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im süddeutschen 

Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeitenden das Ziel, ihre Kunden mit anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen 

und zum technologischen Fortschritt beizutragen.  
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Bilder 

 

liebherr-ltm-1150-5-4-knorr_01.jpg 

Mitte Juni bei der Kranübergabe in Ehingen – v.l.n.r.: Isa und Sebastian Karaxha (Knorr) mit Jens Fähse (Liebherr) vor dem 

LTM 1150-5.4. 
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Nur einen Tag nach der Übergabe erledigte der LTM 1150-5.4 seinen ersten Kran-Job: In Schneverdingen hob er mehrere 

Fertigbauteile für den Hausbau. 

 

Kontakt 

Berenike Nordmann 

Marketing and Communication 

Telefon: +49 7391 / 502-0 

E-Mail: berenike.nordmann@liebherr.com  
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Veröffentlicht von 

Liebherr-Werk Ehingen GmbH  

Ehingen (Donau) / Deutschland 

www.liebherr.com 

 

http://www.liebherr.com/

